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Errichtung eines Priorates.
Bereits ım re S46 War der hochwürdige Bonifai

Wimmer der el etten In Bayern mit achtzehn (Gjelährten
nach Amerika gygekommen, UL hier eine Niederlassung des Bene-
diktinerordens goründen, welche A ZUT blühenden Ameri-
kanisch - Cassinensischen Kongregation herangewachsen 1st.
Dieses Beispiel, noch mehr aber die wiederholten Bitten ameri1-
kanischer Bischöfe und Missionäre machten den bestverdienten
Abt HMeinrich chmid on in S1edelin m1 dem edanken
an die Gründung einer amerikanischen Missionsstation vertrau
Allein die Verhältnisse, In denen 61 sich Defand, ießen die AUSı
[Ührung dieses Gedankens DIC bald möglich erscheinen.

Im Sommer des Jahres 852 kam der OC Herr 0OSsSe
Kundek, (Cieneralvikar des hochwürdigsten 1SCHNOIS Mauritius
de St Palais VON Vincennes, Indiana, nach Maria Einsiedeln Br
tellte dem bte OT, WEeIcC ein ZUNSiZES und reiches Feld der
Wirksamkeit dem 10©ier einer klösterlichen Genossenschaf VON
Benediktinern ın Amerika oMnenstehe, welcher angel T16=
Stern mM Bistume Vincennes herrsche, w1ıe eicht und mM1  WeilcCc
geringen ı1tteln eın verdienstreiches Unternehmen UrcCcHh=
zutühren sel DIie Persönlichkeit des würdigen Mannes WI1IeEe
dessen Schilderungen machten aul den Abt einen Yyunstigen
INAruc daß seinen Entschluß 1U WIFr  dr

Am 25 (OQ)ktober 1852 übersandte Abt Heinrich E
den ÖC G’allus OÖFern den damaligen uDDrior des Klo-
Stiers Einsiedeln, dem ater aps Pius hochseligen
Andenkens, eiINne aut die Gründung eines Missionsklosters In
Amerika bezügliche enKschrı Pius illizte huldvollst den
vorgelegten Plan und ertelilte dem bte un  allen Patres VON
Kinsiedeln, die sich diesem wichtigen er widmen woliten,
seınen apostolischen Segen. Der Plan selbst estan 1N, daß

Stifte Einsiedeln e1in Tochterkloster ın Verbindung mit und
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in Abhängigkeit VON dem Mutterkloster»,‘ und adurch auch In
unmittelbarer Abhängigkeit VO eılıgen apostolischen Stiuhle,
in Nordamerika soilte gyegründet werden, In welchem die DATt-
ylieder VOT allem U Vebung der klösterlichen ] ugenden und
besonders des liturgischen Gebetes sich selbst eılıgen und da-
C einen iesten ‚Mittelpunkt ScCHhanen sollten, VOIN dem AaUsSs
christliche Frömmigkeit und christliches en sich ausbreiten
könne. Sodann sollte das Missionswerk yeiördert werden 1116
Vverbreitung des katholischen aubens und Erhaltung desselben
inter den yerade in jener Zeit In gyrohber Anzahl In den siüdlichen
el des Staates ndiana einwandernden Veutschen; besonders
aber 110 Gründung einer Schule, In welcher Jünglinge ZUTI
P’riesterstande und nach VoOollendetier Studienlautibahn
den amerikanischen Bischöfen ABg Verfügung yestie werden
Ollten, daß die eilige Kirche Aaus dieser Anstalt sich STeIiSs
@® rbelter In diesem eıle des Weinberges des HMerrn VeI-
schalien könne Diese Schule rireut sich 1eLZ eines vortreli-
iichen ules mM Sanzen (ijebilete der Vereinigten Staaten, und
AUS hr sind viele ausgezeichnete 1SCHOTEe und Priester Hefvor.-

Dei den Mitgliedern des Stiftes Einsiedeln and der Plan des
nıochwürdigsten eS, der Hre: den Segen des heiligen Vaters
gyutgeheıhen worden, Ireudige Aufnahme Als die Frage ALl
19 November 852 nach den Vorschriiten des Ordens auch or
das Stiitskapitel der el gebrac. wurde, konnte sich der
Aht allseitiger Unterstützung erfreuen. Es stelilten sich meh-
CL Patres Ireiwillig und mıit Begeisterung ZUr Veriügung.
Uad schon Al 21 Dezember 1852 eisten untier den Segens-
wünschen des hochwürdigsten €es und der Yyanzen (jenossen-
scha{it die hochwürdigen Patres Ulrich TI1StTenN und Beda
()‘Connor V ONl Einsiedeln ab und verließen auf dem Dampfier
„mMermann” 808| Januar VON Southampton AaUus die lte Welt
Alein Schinbruch nötigte sSI1e nach Southampton zurückzukehren.
Fr das zweiıte Mal s1e ylüc  ıcher. Am 31 Jänner 1853
andetiten die beiden In New-VYork und reisten ohne längeren
Aufenthalt aselbs über St Vinzenz in Pennsylvanien, s1e
dem hochwürdigsten Abt Bonitaz und den lieben Mitbrüdern der
kassinensischen Kongregation einen kurzen Besuch abstatteten,
nuch Vincennes, das s1e Februüädf,; dem Geburistage des
es HMeinrich VON Einsiedeln, erreichten und lebevoll OIl BIl=
SCHOT Mauritius de St Dalais auigenommen wurden.

58 April, nach den Osterfesttagen, ega sich P. Ulrich
nach Ferdinand, einem kleinen rte 1Im County Dubois, wohin
ihm August Beda iolgte, der bis In die eutitsche

Johanneskirche in Vincennes besorgte, und übernahm NUunNn die
Seelsorge in den Bezirken a, OX Cannelton und ock-
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DOrT 1Im en des Staates NAl1ana,; eIwas nördlich VON dem
gyroßen Flusse Oh1l0

age nach der Ankunit as in Ferdinand wurde
der erstie CNrı AAar eigentlichen rundung des OS{iers
indem Ulrich VON einem deutschen Farmer Namens Heinrich
Denning ein 6 Land VOIN 160 Ackern mıt einem Blockhause
und Stallungen, NIC weIit VO n M, 1Im
Township Marrison, County Spencer, cvelegen, ur die Summe
VOIN 2650 Dollars kauite

Von Einsiedeln reisten unterdessen 25 September 1853
die Patres Mieronymus Bachmann, Benediktiner der el I«
siedeln, und EugenIius Schwerzmann, Kapitular der el ngel-
Derg, nach Amerika ab In ihrer Begleitung eianden sich och
jer Dienstboten le kamen 28 Oktober wohlbehalten ın

din S äht sich denken, miıt WEeIC innıger Freude
dıe Mitarbeiter VON den Ulrich und eda empfiangen
wurden. Letzterer übertrug damals die Seelsorge 1mM nahen u  a

Kugen, während PE selbst in Cannelton sich niederließ
DIie Hieronymus, Ulrich und Eugen wohnten in Ferdinand,
VON aus s1e die Gegend vorläufig nach den Weisungen des
in Jasper residierenden Generalvikars Kundek pDastorierten

Am 13 März 1854 nahmen die 218 ater Hieronymus
und Eugen Ulrich 1e als Seelsorger INn Ferdinand) V.ON
dem ande, das Ulrich auilic VON Heinrich Denning CeI-

worben za  ( Törmlıch Besitz, und 21 Marz 1854 konnte
A BIITICHEUNS des Klosters geschritten werden. An
diesem 4age dem este uUNSeTITCS heiligen Vaters enedi am
Generalvikar Kundek VON Jasper, segnete das kleine als Kloster
dienende Blockhaus Ci; SOWI1e das in Cincinnati bel ın g-

St Meinradsglöcklein mıit der Inschritit ST Marıa ei
St Meinrade, Orate DIO nobis‘. Dann zeiebrierte G1I: ein nach den
mständen feierliches Hochamt untier iIreiem Himmel und 1e

die zahlreiche, VON en Seiten herzugestromte Zuhörerschait
eine Predigt Von diesem .ag Irug der atz den Namen
des ylorreichen Einsiedlerpatrones St Meinrad Mieronymus
und Eugen die ersten Mitglieder des jungen Klöster-
leins. Ersteren Abt Heinrich Z uUum Prior der Kolonie
ernann({, letzterer besorgte die Katholiken in und dessen
Umgebung.

Die Missionäre hatten, w1e bereıits YESaALT, die Auigabe des
JüsSeEHldHNtETTLENLES übernommen und machten 1Un A
STa in dieser 1NS1IC wirken ZU können. on aln P Dri
konnten die Patres Zzwel Schüler auinehmen, deren Unterricht
dem Eugen zutfiel Es Kobert Huntington, Sohn des
geachteten ichters Elisäus Elisha) Huntington, der 1m
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Jahre 1863 Terrehaute SAHF katholischen Kirche zurückkehrte
und VON eda yetaulit wurde, und Joseph KeyYy, Sochn des nach-
maligen Konvertiten und ICHLIEIS Joseph Key VON Cannelton

In das Jahr 1854 die Erwerbung einer Mahl- und Säge-
mühle, weilche edoch bald HEG eine Kesselexplosion zerstoöOrt
wurde. DIie 198l h des Waldlandes Wal die erstie
Kul  rtätigkeit Der Betrieb der beiden Mühlwerke eriorderte
natürlich viele ande, und als Juli 1854 sieben ehrsame
chwaben nach St Meinrad kamen, fanden sS1e unschwer die
gyewünschte ulnahme Von diesen Star ijedoch schon
15 November desselben ahres oritz Kempter, eın W ürttem-
berger AaUus (iöttishoien

das Kloster einen e vorteilhaften Zuwachs CI -
halten, erlitt 6S nach kurzer Y1sS einen herben Verlust durch
das unerwartete Hinscheiden LEugens, der alll August 1854,
versehen mıt den ] röstungen der neiligen Kirche, als das erstie
ott wohlgeftfällige Dier der Kolonie sSt Meinrad seine
Lebenstage eSCHIO

Am 14 Oktober desselben Jahres reiste Hieronymus, aul
Einladung des es Heinrich nach Einsiedeln In die Schweiz
zurück, unnn dort persönlich über das bis In der 1ssion g-
eiısteie ausiführlichen Bericht erstatten Die Leitung des
OSstiers übernahm unterdessen Beda, der Isbald den Plan

Bau einer Kirche entwarfil, welche AaUsS ol7z auige-
iührt werden sollte Damals wurde auch das IGEZ noch SteNnende
erste Klostergebäude errichtet, welchem 23 Dr1 1854
der (irundstein yelegt worden Wa  B Die Holzarbeiten für die
Kirche alle vollendet und aln Juni 1855 sollte die HGE
Kirche auigerichte werden. ags ALl Juni, kamen VON
Finsiedeln miı1t Mieronymus Bachmann Athanasius 1 sSchopp,
vormals an des Stiltes Einsiedeln, und Chrysostomus
Folfla Die Auirichtung der Kirche unterblieb

Den Personalbestand des OSTiers ıldeten Beginn des
Jahres 1856 die Patres NanasSıus Prior), Mieronymus, Ulrich;
Beda, Chrysostomus, ne 10 Laienbrüdern.

Prior Athanasıius jedoch jel WUre Krankheit
leiden Die Akklimatisation wollte NıcC reCc gyelingen, darum
irat g AIl E} August In Begleitung des Mieronymus die ück-
reise nach Europa an In St Meinrad 1e Chrysostomus als
Wächter und Verwalter zurück und eröffnete unier olchen (Biagee
tänden estie des heiligen Meinrad den zweiıten Jahres-
kurs der 16StersSCHuT e mıt CAhulern Bald rhielt C:
die dringend notwendige ilfe 1n der Person des OC Isidor
Mobi, welcher aln 28 pri 1857 y]lücklich In St Meinrad ankam
und Isbald die Leitung der Schule übernahm und auch m1t
11er den Missionsarbeiten sich beteiligte
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War SOMIT das Jahr 18556 für St Meinrad e1in DrülungS- und
schmerzenreiches SCW CSEN),; sollte auch das Jahr NIC

Ende gyehen, ohne C446 HEW Prüfung den en hINZUZU-
jügen Am Dezember STAT: Jasper G’Generalvikar Kundek
aut dessen Anregung und Rat hın Abt Heinrich die 11TUNg V ON
St Meinrad nternommen 1e]l verdanken ihm die ersten
Bewohner des OSIiers ein nNndenken wird SIn zesegnetes
leiben

Allmähliche Entwicklung.
In den Hun jolgenden Jahren entwickelte sich das klöster-

dn en der 16 H611 Pflanzung still und verborgen, yleich
dem zarten CHCHERH; Dis ndlich die ute desselben 908| eiligen
Chordienst mi1t dem Wohlgeruche des kirchlichen (iebetes sich
erSsSchli0

Zunächs WÄär die Sorge der ST Meinrad weilenden
Chrysostomus und Isidor darauf gyerichtet CIM würdiges (10 1
esh au iür die nächsten re herzustellen Chrysostomus
6OTEe R88! 21 Drı 1858 CGiegenwart des (870 Isidor, der
/Zöglinge der St Meinradsschule und mehrerer Brüder und No-

den Grundstein ZABER Kirche VON St Meinrad Die Kirche
wurde chneill gyebaut daß bereits aln Juni, dem en
‘ ronleichnams{este, 7ÄRE erstenmal das OC  eılıge pier in
ihr dargebrac werden konnte Im lolzenden Jullj wurde über
dem Hochaltare die Statue der Allerseligsten Jungirau Maria,
CINE Nac  ildung des (inadenbildes 1 Maria Einsiedeln,
Weihegabe des Herrn Heinrich Kickelmann, Bürgers VON an
Meinrad ZU ank Tür 61116 Urc Vermi  ung der Himmels-
kEenigin erhaltene nade, auigeste

Bis ZUr Errichtung der Kirche War der ottesdienst
CIHNECIN, dem Blockhause Dennings angefügten Vorbau gyehalten
worden Die Kirche selbst STeE AaUut dem Platze, Irüher das
Blockhaus m1 der provisorischen Kapelle StTan Die drei Schiffe
der Kirche en ZEIMEINSAME Breite VON 35 Luß C Länge
VON 45 Fuß das NOr 1ST 25 Fuß lang Später 1111 Verlauf des
Jahres wurde Tür die Religiosen E au nmach üden, TÜr die
emeinde C111 olcher nach Norden dem ore angeilüg Der
Bau wurde übrigens allz OIM Kloster besorgt

Am 28 November 1858 dem ersten RN
SOHNLAS begann die ifen  T e Rezitieruneg
des orgebetes 1:-A  — OTEn S i Meinrad
und IST Dbis aul den eutigen Jag iortgesetz worden, ohne daß
auch HUr G1 e CINZIY C kanonische Stunde ausgeilallen WaTlTe Bei
Peginn des Jahres 1858, 23 Jänner War Beda Connor
dem verstorbenen Herrn 0Se Kundek 1111 mte des (ijeneral-
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vikars nachgefolgt WarTr bisher VO eda besorgzt
worden. BIs ()ktober desselben Jahres wurde wechselweise

Kloster aus excurrendo versehen. So WarTr 6S möglich g —
W ESCIHI, den yrößten Teil der Zeit und Ta auft das Kloster selbst
S  7 verwenden. Im UOktober des genannten Jahres übernahm

Isidor dıe Seelsorge 1n Ferdinand, P..UlIrich dagegen die Ad-
ministration des OSiers und die Leitung der Novizen, Chry-
SOSTOMUS die Seelsorge VON Des letzteren (iesundheit

niolge der vielen Sorgen und Anstrengungen sehr g_
lıtten

Die gygroßen DICK Welcfie das Mutterhaus Einsiedeln in
materiıeller und gyeistiger Beziehung gyebrac a  e und die
ucC der beiden Patres Athanasıus I schopp und leronvy-
I1US Bachmann NIC gyeeignet, den Mut und die Begeiste-
rung Tür di HNECUEC Niederlassung en So dari ia 6S Jjetiz
ohl als eine YynNadenVvoOlle Fügung (iottes bezeichnen, daß yverade
In diesen Zeıten (1859) der hochwürdigste Bischot de St Palais
aut seiner kKomreise auch Finsiedeln esuchfte, VON aus ja
seine lieben Benediktiner In den Counties Spencer und Dubois
yekommen Mit lebhaiter, nniger Danksagung TÜr alle
die Wohiltaten, welche der {l ALEC die
seligste nadenmutter VO Finsiedeln schon zuteil geworden
WafTCll, verband der hochwürdigste Prälat ortie der Lrmuti-

das 1L1LUIL einmal begonnene Werk iortzusetzen O1LZ der
vielen Schwierigkeiten, die sich ergeben hätten und eiwa noch
ergeben würden.

Die Bemühungen des 1SCHNOIS 1n Finsiedeln natten den
besten Eriolg Es wurden 1Im Herbst 1859 zwel jüngere Patres
nach St Meinrad yesandt, die E ihre energische J ätigkeit und
Wirksamkeit 1Im Vereine mıiıt den schon anwesenden Missionären
den Bestand des OSters sicherten und beiestigten Martin
arty und Fintan Mundwiler Diese kamen aln 25 September
1859 In St Meinrad und begannen Isbald besonders In der

artın übernahm die philo-Klosterschule elirıg wirken.
sophischen und theologische Fächer, Fintan erteılte nier-
IC in den klassischen prachen. Beda dagegen Iolgte der
Einladung des hochwürdigsten 1SCHOIS, die Seelsorge in AT
aute übernehmen. eın Nachiolger als Kektor der (Gijemeinde
Jasper wurde Ulrich rısten Der TE dieser Aenderung
WAarTr dieser: 6S sollte nach dem unsche des 1SCHNOIS in SeTte-
aute VON den Benediktinern yelegenerer Zeit ein Kollegium
yegründet werden, und Beda sollte die einleitenden CArıtte

diesem Unternehmen tun Am 28 eptember 1863 ega sich
auch Martin nach Terrehaute, uln die Entstehung des g-
lanten Kolleg1ums Ördern ZUu helfen, kehrte jedoch 1M Juni 1864

Studien Mitteilungen (1915) 19
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nach St Meinrad zurück, da ZUT Fortiührung einer derartigen
Anstalt In Terrehaute hinreichendes Lehrpersona NıICcC VOI-
nıanden Wal, und auch die Umstände NIC besonders yeeignet
schlienen, Aaut ylückliche KHesultate hotlfen lassen.

Im re 1861 begingen die Benediktiner VON St Meinrad
die tausendiährige (jedächtnisieier der Natalitien des heiligen
Meinrad aul möglichst tfeierliche Weise. Am CcCAIusSse der acht-
ägigen Feier, TaHnNeT 18561 Wuüurde die
St Meinrad yegründet, und der Kolonie der Name an
Meinrad gygleichsam als eın immerwährendes ndenken die
re Jubelteier gyegeben.

Im Mai desselben Jahres wohnte artin als eologe
des Diözesanbischoifs dem dritten Provinzialkonzil VON CCn
cinnatı Del, wI1Ie T: denn auch späater beim yrohben zweıten Plenar-
konzil VOIN Baltimore (1866) mit Beda dem Bischo{i ZUr eıte
STan

Am 13 Oktober, dem estie der UVebertragung der Reliquien
des heiligen Meinrad, 1mM re 1862 and in St Meinrad die erstie
Proieß Sta indem der Laienbruder Meinrad Häusler die ein-
fachen Gelübde blegte Damals WAar Isidor Superior des
OStiers

ach mannigifachem ecNse der Aemter und Stationen
wurde Mai 1865 der OC artin arty HE den
hochwürdigsten Abt VON Einsiedeln FAHR Prior des OSfers CT-
nannt Den e7 6121  s Tan des K1OSters eien
beim Beginn des Jahres 1866 die Iolgenden KHeliglosen:

Der 06 artin arty, PHOFS der {(871® Beda
()’Connor, (ijeneralvikar der Diözese Vincennes und Kektor der
(ijemeinde lerrehaute, Senilor des Osters; der OC Chry-
SOSTOMUS Foilla, Kektor der (jemeinde Ferdinand; der OC

oligang CcChlumpi, der aln 31 November 1862 in St. Mein-
rtad angelangt Wal, Klosterökonom und Instruktor der Laijen-
brüder; der OC Isidor HMobi, Instruktor der GI1IKEL; ere-
nNonlar und Hektor der Giemeinde St Meinrad; der OC atier
Fıintan Mundwiler, Präfifekt des Kollegiums und Missionspriester,
1e sich VO Mai DIS September 1862 In Terrehaute AuUi:

C: die Seelsorge uıuntier den Deutschen usübte und die deut-
sche St Benediktskirche erbaute, dann WAar eT als Lehrer In der
Klosterschule atıg

Die genannten Patres gyehörten sämtlich dem Stiite Knı
siedeln Die iolgenden Herren Ssind Proiessen VON St Meinrad

Der e ened1i Brunet, yeboren ZU St Denis
Paris) In Frankreich, Lehrer Kolleg und Missionspriester
TÜr St Henry; der OC Meinrad Mec Gartay%, gyeboren
Monmouthshire In Irland, residierend St Marys be1i Terre-
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aute, Missionär TÜr die Stationen Kockville, Montezuma, Brasıil
und ullivan; der e Heinrich Mug, yeboren Umkirch
in aden, Lehrer Al Kollezium und Missionspriester für Maria
PE der OC Fidelis aute, yeboren Inneringen in
HMohenzollern, Kektor der (jemeinde Jasper. Dann die ersker.
der ehrw. Fr azidus Zarn, yeboren Ems in Graubünden,
SCHWeIlZz; der ehrwW. Dr Benno Gerber, yeboren Ferdinand;
der ehrw. FT Maurus Meliferich, geboren Reußendori In
Bayern; der ehrw. Fr Bonifazius Dilger, yeboren Mörgen in
en Hie Laienbrüder Der ehrw. Br Meinrad Häusler, g...
boren Schrepiheim in Württemberg, och und Gärtner; der
ehrw. Br Gallus Ural, yeboren Eggersried, Kanton an
Gallen, Schweiz, Schreiner; der ehrw. Br 0OSe ened1i re
Breunig, gyeboren (Girombach In aden, isch= und Konvent-
diener.

Die Brüder erhielten eın eigenes Haus, weil die äumlich-
keiten des OStiers sehr beschränkt waren.*?

IIl Das Kloster S{ Meinrad unter Prior Martin arty
nier der Strengen Leitung des 01 Priors artıin

wurde das begonnene Werk eiirig und unermüdlich lortgesetz
Bei dem VO Heiligen ater aps Pius ausgeschriebenen
Jubiläum des Jahres 1865 die ater VON Sa1: Meinrad in
der Diözese Vincennes und auch anderweitig als Jubiläums-
prediger beschäftig SO insbesondere Beda, ein TGF
ÖOn hinreißender Beredsamkeit, der die euische wI1e die CI -
lische Sprache mıt yleicher Meisterschat handhabte und 1n den
Diözesen Fort Wayne und on äatıg Wa  —

Zeigten sich aber die Benediktiner VON St Meinrad nach
auben nın 1im Weinberge des Herrn als unverdrossene TDEeIteN:

unterlieben s1e 65 auch NIC durch häusliches das (ie-
deihen VON Oben aut hre Arbeit herabzuflehen SO inden WIr
den NSCHAIU des Konventes VON St Meinrad das (jebets-
apostolat 20 August 866 yemelde Am Januar 1874 (um
iın der Gieschichte vorzugreifen) weihte sich die Klostergemeinde
feierlich dem heiligsten Herzen Jesu. Wie INan die auptaufi-
abe des Benediktiners, das OpDus Del, den Gottesdienst,
Vo  ringen suchte, dürite ohl besten die Tagesord-
II zeigen, wI1Ie SIE In dieser Periode des OStiers DIS ZiHH
re 1870 eingehalten wurde:

Den Jag eröfNnete Uhr OTZENS das heilige hor-
e der Matutin und Laudes Daran schloß sich die erstie heilige

1 Wir werden Schluß dieser Skizze ein Verzeichnis der einzelnen VON
St. Meinrad Aaus pastorierten Missionen, SOWweit S1e miıt der Geschichte VO  —$ St. Mein-
rad verbunden sind, geben und verweisen ein für llemal auf jene Zusammenstellung.

19*
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Messe und eine halbstündige Betrachtung IUr den Konvent, aut
velche die Prim und, an ] agen, die N1IC wenigstens
estie zweiıter Klasse das Schuldkapitel olgten War
HC eın kirchliches Fastengebo beobachten, wurde un
.30 eın Frühstück gereic Um Uhr fand die Terz, das Kon-
ventamt und die Sexti, 12 Uhr die Non, das Partikular-Exa-
LE uınd das Mittagsmahl mıit nachifolgender nbetiung des er-
heiligsten, UL Uhr die Vesper Dem Abendessen, das iNan

13888| 5.30) nahm, IN eine vyeistliche esSunNg VOTaus Den Fa
schloß dann Uhr das Completorium und das Abendgebet

Abweichend VOIN dieser Ordnung beteten die al1len-
IMOTgZENS Uhr die kleinen J agzeıten der Allerseligsten

Jungirau Maria und hielten danach ihre Betrachtung Vesper und
Complet des kleinen Oniziums beteten StTEe UL 1.30 nacCchmiıttags,
Matutin und Laudes abends (.30. Im re 1872 aber begannen
die Laienbrüder auch 800| allgemeinen Chorgebet teilzunehmen.
Dieser Versuch ewahrte sich aber IC und wurde nach einızer
Zeit wieder auifgegeben.

Für die Studierenden War olgende Tagesordnung fest-
yeseizt LIRS Aui{istehen, Morgengebet, Studium ; Uhr Früh-
stück, ireie :Zeit; Uhr Konventami{; 0171 Enr Schulzeit; 11.30
DIS Unr Mittagessen, Irele Zeit; } l Uhr SCHUÜZEIL; 5 hr
Abendessen, Irele Zeit; 6.30 Rosenkranz, udıum s 5()

Im September 1866 bergab der hochwürdigste Bischo{i
Mauritius das das Kloster St Mein-
rad Die Seminaristen 7ar DIS in 1in St 1homas be1l ISArd.-
STIOWN, entuckyvy, QCeCW ESCHH. Die theologischen Fächer wurden
SAamtlıc VOIlN den Vätern des OStiers übernommen

AÄAm este des hl azıdus 5 Oktober) 866 wurde das HNCU-

Yyebaute Kolleg‘“ eingeweliht. Dieses Gebäude mMu WEZECI
Baufälligkeit 1Im Jänner des Jahres 1910 abgebrochen werden.

Bischo{ Mauritius schon LF Anvertrauung des
Diözesansemmars dem Kloster einen Bewelıls seiner yroßen O
NUuNgenN yegeben, die w aul asselbe se{izie, veriehlte CT auch
in anderer Weise NIC das junge Kloster ausdauerndem Wir-
ken ermutigen. Im November 866 wurde der @er Beda
A{} Terrehaute als Kanzler nach Vincennes die e1ıte des
1SCHNOIS berufifen In dieser wichtigen ellung hat CT segensreich
TÜr die Diözese Vincennes und ür St Meinrad yewirkt

Fbenso erfreulich wI1e die Ehrenbezeugungen VON seliten des
T)iözesanbischois WAar auch die Einladung, welche VOIN selten des
hochwürdigsten es Bonitaz Wimmer VOIl St. Vinzenz an das

hiezu den Artikel, Die Benediktiner als Jugenderzieher 1n Amerika, In
dieser Zeitschrift 1881, 199 H ber die Einrichtungen der alteren amer1-
kanischen Studienhäuser das Wesentlichste Zzu finden St;*
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kloster St Meinrad CTrZ1NY, sich der amerikanısch cassınensischen
Benediktiner Kongregation anzuschließen, welcher Einladung
jedoch der Bestimmungen der Stiitungsurkunde VOIN
i Meinrad N1IC olge gyegeben werden Kkonnte

Zu Anfang des Jahres 1867 wurde CIM schon yebrauchte
il yekauit welche aber erst ZWCOCI re

spater ZUTIN Gebrauche auigeste wurde Die ersten Erzeug-
dieser Presse bestanden WIC hier yleich rwähnt werden

H1a  S 9 ıIN den TÜr das Chorgebet nOotigen Supplementen des Bre-
Ferner SeINZECN eutsche Schulgrammati e1INe CIM -

lische UVebersetzung der heiligen egel 61in Handbüchlein
(iebrauche der Drüder, OCIHE Anzahl Akzidenzarbeiten aus
dieser Presse herw

Am Junı 1867 dem achntzehnten Zentenarium der hei-
ligen Aposteliürsten Petrus und Paulus, rachte der arr-
kirche der erste Alumnus des St Meinrads Seminars,
Herr Meinrad Fleischmann, SCIN erstes eilges ebopIier dar

s Wal®e weitläulig, es auizuzählen, W as diesen
Jahren die ater VON S{ Meinrad autf V-61KSMISSI0NeEeEN
und aushilisweiser Pastoration gyeleistet en Missionen
und Andachten des 40stündigen (ijebetes wurden VIieliacCc VON
ihnen gyeleite

Im Sommer des Jahres 15868 wurde auch das Städtitchen
Kome, B88| Perry County, Indiana, Ötifters VO Fıntan besucht

den Benediktinern SIN x und lertig eingerichtetes Kolleg
V OIl Andersgläubigen TE reien Vebernahme angeboten

wurde. Dieses Anerbieten konnte ijedoch auUus verschiedenen
CGiründen NIC aMg CENOININEN werden.

Bis ZU111 Jahre 1869 die Verhältnisse des OSsters
SOWEIT yediehen, Aaß die gyeeigynetien CNrıtte UE Errichtung
C1HET el yefian werden konnten Am 24 September des g -
n1anntfen jahres reiste eshalb der O6 Prior artin VON
New York nach Finsiedeln ab UL mit dem bte Heinrich das
weıtere ZU eraten Br trai AIl (Oktober dortselbst Cn Die
AÄAngelegenheit wurde, SoOoweIlt S1IC Om Kapitel des Stiftes Fın
iedeln abhing Ordnung gyebrac und 14 November De=
yab sich Prior artin Begleitung des hnochwürdigsten
es VON Einsiedeln der IO E Einladung ZÜH atikanischen
Konzil olgend nach Kom reiIStE, nach der CWIZCIH dort
lNes yewünschten jele bringen

In St Meinrad Stan unterdessen der Spitze der klöster=-
ichen (ienossenschait der (a ubprior oligang chlump
der AIl 19 Dezember 1869 die Freude a  i den OC Eber-
hard Stadler, Konventualen VON Kinsiedeln, begrüßen der,
der Vollkrait des Mannesalters, Isbald als tüchtiger Mitarbeiter
In welılten Missionsfiel sich CI WICS
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Am Mai 1870 kehrte der 06 Prior Martin VOon
seiner Komreise zurück und wurde reudigz VOIlN den Seinigen
empfangen.

Die vielen Arbeiten, welilche das atikanische Konzil in
Rom n1t sich brachte, scheinen die Erledigung der Angelegen-
heit VOIN ß Meinrad hinausgeschoben haben War hatte Abt
Heinrich die Verhandlungen während seiner Anwesenheit In Rom
ZU SC gebrac allein erst 3() eptember 1870 wurde
das Breve ausgelilertigt, Hrc welches das Priorat St Meinrad

einer selbständigen el erhoben, ıınd m1t ahnlichen Privi-
legien und Kechten ausgestattie wurde w1e die übrigen Klöster
der schweizerischen Benediktinerkongregation Am 2 Novem-
ber 1870 kam dieses Breve, wodurch auch TÜr alle VON an
Meinrad AaUus gyründenden Klöster eine HE Benediktiner-
Kongregation, ämlich die helveto-amerikanische, eTr-
FCHTET; und St Meinrad als Mutterkloster dieser Kongregation
rklärt wurde, In St Meinrad wodurch 1ür das Kloster eine

segensreiche Periode sich erschlo

Die el St Meinrad uınter Abt Martin
Am 30 September LO dem Tage, welchem das aDO-

stolische Breve der kanonischen Errichtung der Abte!i s{ Mein-
rad ausgeiertigt worden Wafl, War noch ein zweiltes Breve VO
Heiligen ater unterzeichnet worden, wodurch der OC

Prior Martin arty ZU ersten bte der H6C el CI-
nann wurde. Allein niolge der Wirren, welche die Erstürmung
RKoms 1156 die Gariba  laner mıt sich brachte, verzögerte sich
die Absendung dieses zweıten Breves. al  em daher die
Patres In St Meinrad lange vergebens aut die Ernennung ihres
ersten es Tte hatten, wählten sS1ie, in der einung, In
Kom wartie iNan aul hre Wahl, endlich 23 Jänner 1871 unier
dem Vorsitze des 1SCHNOIS Mauritius den Prior Martin Ma

bte Eben als iNan die Wahlakten AD estatigung nach
RKom senden wollte, trai das Breve der Ernennung des es
artin In St Meinrad eın So kam daß der erstie Abt VON
St Meinrad owohl V OIl Papste aa ll ® als auch VON seinen
Mitbrüdern TT AL wurde, ein Vorkommnis, das ohl eINZIS
In den Annalen des Kirchenrechts astehen dürifte

Am DU Mai 871 fand die Teierliche Benedi  10N des ersten
es VOIN St Meinrad STa Sie wurde untier Assistenz der
hochwürdigsten Bonitazius Wimmer VON an Vinzenz,
und enedi VO ] rappistenkloster ethsemanı, entucky, VOIN
Bischo{i Mauritius de St Palais unter Ireiem Himmel VO  R der
Pfarrkirche aut estic geschmücktem Ar VOrgenNOMMEN. Die
Festpredig 1e der OC tto Jair Min., Kustqs der
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amerikanıschen Franziskanerprovinz. 1ele Welt- und Ordens-
priester verherrlichten, vereınt mıit en Mitgliedern der an
Meinradsabtel, He ihre Gegenwart das schöne Fest, bel dem
sich auch das y]äubige olk V OIl nah und iern in yrober Anzahl
eingeiunden

Nachmittags and eine Versammlung der Männer AaUus dem
Yanzel Missionsbezirk VON StT. Meinrad STa einerseits
dem Heiligen ater Pius den gyebührenden ank für die s
richtung der el auszusprechen, anderseits eine TÜr
die Bedürfnisse des scchwer bedrängten Oberhauptes der
Kirche auizunehmen. Bei dieser Versammlung ielten der hoch-
würdigste Bischof(l, dann die VON St Meinrad und St VAanıS
ZENZ, SOWI1e Chrysostomus entsprechende en Die
kollektierte Summe VON 5000 [ire wurde DD August LG

Pescetelli, überreicht
den Geschäitsträger des Ordens beim Heiligen Stuhle, Abt Angelo

Das Jahr 1872 brachte Mai die feierliche Grundstein-
legung u 11 Ü, welche in Gegenwart der
Yanzen Klostergemeinde HLG den OC Abt unter den VOI-
yeschriebenen (ijebeten und Gesängen vollzogen wurde. Am
4 September desselben Jahres wurde Terner unier den ent-
sprechenden Feierlichkeiten der (irundstein einer el-
kirche gelegt, und ZW arl Urc den hochwürdigsten Herrn
Bischof Der Steinbruch, dem die schönen, ZU Bau des OSstiers
verwendeten Steine entnommen wurden, 1st bereits 1m re 1868
angeleg worden. Die ersten Steine desselben wurden ZU Bau
der Marienkapelle auTt dem unweit St Meinrad gelegenen uYe
onte (ASSiINO: verwendet. Den Grundstein diesem kleinen
lieblichen Heiligtume der Allerseligsten ungirau egie der hoch-
würdigste Bischoi VON Vincennes nach der Vesper des 21 Sen-
tember In Gegenwart des Konventes und unier zanlreicher Be-
teiligung des Volkes Am Mai 1870 wurde die Statue der
(jottesmutter in feierlicher Prozession VO Kloster In die Kas
pelle übertragen, beli welcher Feier erhar Stadler die
Festpredig 1e er der Klostergemeinde WAar noch jel olk
aus der mgegen bel diesem 10 SM auf ontie Cassino. In der
Kapelle wird wahren  es SYanzell Jahres en Sonntagen,
und Mai bis Allerheiligen auch en Dienstagen und
Lonnerstagen die eilige Messe zelebriert.

Ursprünglic beabsichtigte INall, das Kloster AaUS Back-
steinen auizuiuhnren In den Jahren 1868—71 betrieh Lal die
Vorbereitungen AB Bau; chalite Bauholz herbei, brannte ACK-
steine USW. Auf den dringenden Hat des OC 1SCHOIS und
as hin entschloß sich jedoch, aus Hausteinen bauen
Die Leitung des Baues nach yemeinschaitlic entworienem ane
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übernahm oligang chliump Fintan Mundwiler aber, der
V OI Abt Martin Prior ernannt worden Wal, nahm unermüd-
11C  il  b der Umgebung und der DIiözese AA Kirchenbausammlung
alıt E mMuß dankbarst anerkannt werden, daß die Katholiken der
VOIN St Meinrad AaUus besorgten Missionen reichlich Z Bau der
el beisteuerten /uerst wurde der DAD Fuß lange, A() Fuß breite
und 54 Fuß hohe Ostilügel mıiıt dem Fckbau Fuß und dem
Mittelilügel, dessen Oöhe ( Fuß bel DHreite VON 33 Fuß
betirug,; auifgeführt und DIS ZUIT September 1874 SOWEIT ylück-
ich vollendet daß dem yzyenannten Jage der Kloster-
kapelle ZU ersten Male ottesdienst gehalten werden konnte
Im re 1875 wurde dann der 119 Luß lange Südilügel ANS C
schlossen Der Bibliothekbau, welcher VOIN Nord nach Siüd g E
ichtet Wafl, und dessen Länge 0S Puß betrugz und Aus Back-
SteEINEN zweistöckig auigeführt wurde, Stammt aus dem E
874 und wurde, achdem ecTI re 1857 dem Feuer pier
vyefallen, N1IC wieder auigebaut Die Stallungen und Scheunen
wurden 1868 gyebaut

Im Jahre 18/3 and die Gründung des Benedi  inerklosters
4 N Nodaway County, MissourI, STa welche

VOIN St Meinrad Aaus wesentlich un wurde.? Der hochw
P Prior Fıntan ega sich I1n Mai 1873 selbst die Diözese
St 0Se Missouri,; un CIHECI gyegeignetien atz Tür das NECUEC

Kloster auszuwählen EXY entschied sich TUr die VOIN REeVv PowerSs,
CILEIL verdienten Priester, gyegründete Niederlassung Conception
Am 20 Mai kamen VOIN der el Engelberg der Schweiz
di ho  fa  hw Patres LFTOWINUS Conrad und eIm erma

UT die hochwürdigsten Bischoi1 Hogan V OIl S{ OSe
ersehnte Niederlassung dem VO Prior Fintan yewählten
()rtie FA begründen el Patres weilten C1IH2C Zeit an
Meinra die englische Sprache erlernen und die notigen
Vorbereitungen reiien Sie halfen,; bis die Zeit der Abreise
kam, em bereitwilligst AaUs Im September begaben S1IC sıch

das nNeuUe Missionsiel und untier (iottes Segen hat sich diese
bescheidene Schöpbiung ZUT blühenden el entwickelt

Dagegen konnte C1IL11C VON Aegidius Hennemann KOll-r
ventualen des Stiites S Bonifaz ünchen, ET O1n
Lake County, ndiana, versuchte rundung OSTters aus
verschiedenen Ursachen HIC durchgeführt werden, oODbgle1cCc
auch hier VO der el St Meinrad AL die tatıge des
hochw Meinrad Moc Gärthyv einigermaßen Unterstützung g -
eistet wurde

Vol hiezu die Artikelserie VOIL ogel, Die Benediktinerkolonie Neu-
Engelberg 111 Conception 1171 Staate Missouriı 111 dieser Zeilschrift, ahrgang 1882,
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Daran schliel  Il  34 sich die Gründung des Ostiers e W Su=
In Logan County, Arkansas, welche 1m Jahre 187/8 aut den

V OIl der Fort mith- un L.ittle Rock-Eisenbahngesellschaftt ZUTF
Verfügung gyestellten Ländereien nternommen wurde.* Nachdem

Isidor obi im VDezember 1877 die VON der Gesellscha{it
geiragenen Landstriche besichtigt und einen TÜr eın e
Kloster tauglichen atz ausgewählt a  e reiste aln März
1878 der OC Subprior oligang nıt zwei °Laienbrüdern
nach Arkansas, 1mM County Logan eiıne Stätte des es und
der Verherrlichun (jottes bereiten. Im September desselben
Jahres olgten 1in die HEH Kolonie Bonitaz übbermann nıt
Z7WEEI andern Brüdern AaCH vielen en und Schwierigkeiten
yedieh mi1t (ijottes auch diese Pilanzung und wurde 1Im re
892 ZALT. ur einer el rhoben

Hier mussen WIr auch einiges beitügen über die 195
HET 1S S1002 Will ia eIWaSs Ersprießliches IUr die

Indianer iun, muß 1900288| N1IC allein reden, sondern Ial
nNuß andeln, energisch andeln Von diesem (irundsatze g -
eitet, entschloß sich Abt Martin VDE Vebernahme der 1SSion
unfier den Sioux-Indianern 1mM J erriıtorium VWakota, begab sich
1876 pDersönlich aut die Agentur andın? Rock, wohin ihm 1mM
eptember desselben ahres auch Chrysostomus Foifa und
iIm Juni 1877 P. Hieronymus un olgten iIm (Oktober 1877 NINZ

audıus ner nach HHakota ab und im pri 879 Mein-
rad (iotites Segen ru sichtlich Qaut den Missionsarbeiten des
hochwürdigsten Herrn es Aartın; daß bald NOT1LZ wurde,
die Missionen uıunier eine höhere kirchliche Autori1ıtät tellen
aps Le0 117 ernannte (B den Abt Martin in Anbetracht
selner yroben Verdienste die arinenNn indianer aln 172 August
S(9 Titularbischoi VON J1iberias und ersten apostolischen
ar VOIlN Dakota Am Februar 1880 rhielt Abt SEEDE €  urch
den hochwürdigsten Bischoi Chatard VON Vincennes In der arr-
kirche on Ferdinand die bischöfliche e1 Am Febriar VCI-
ieß der Neukonsekrierte seıne SE UL als Nachiolger der
Apostel auch hre unen und Entbehrunge in seinem Ze-
ehnten Vikarlate; das ast doppelt oroß WAarTr als Qallz Ita-
ien, aul sich nehmen. Im re 1889 wurde das apostolische
1karıa Dakota In ZWel Diözesen gyeteilt, Far weiches den
aa Nord-Dakota, und S S welches den aa Süd-
Dakota umiabhte. Der apostolische ar artin wurde 1SCHO
(0)8| Sioux-Falls Im Jahre 1894 wurde Bischo{ft A, da beli
ihnm schon die Beschwerden des Alters und die Folgen seiner

1e ebendor ahrgang 1900 188 eine Skizze VON Heß über den
Anfang dieses Osters.

Vgl Katholische Missionen 18906, Hefit, Die Indianer-Mission der Bene-
diktiner
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angestirengien Arbeit sich eltend rfiachten, aut den Bischoi{fssitz
St ou Minnesota belördert, dessen Zierde G1 bis seinem
Jlode 19 eptember 1896 Wa  z Im re 1902 wurde die
Diözese E e 41 VON Sioux-Falls abgetrennt und VOT kurzem
(1910) wurde auch die Diözese Fargo gyeteilt, und die westliche
HMälite wurde eine selbständige Diözese mıt der Bischoifsstadt
BiSmÄärrCKk.: S0 wirken 16{12 1er 1SCHOITIe auft dem Arbeits-
©  e das der seligze Bischo{t Martin 19 September 1896)®
seinerzeıt allein bebaut hat

St Meinrad unier Abtf Fıiıntan
Zum zweıten bte VOIN St Meinrad wurde Februar

1585(0) yewählt der bisherige Prior der el St einrad, der
8762 Fintan Mundwiler, in dessen HMänden während der
häuligen Abwesenhei des hochwürdigsten es Martin aul den
Indianermissionen die Leitung des Osters geruht
(1  Be Verdienste sich der Neuerwä  ©; wI1ie WIr yvesehen
en, die Missionen und die Schulen VON Sr Meinrad CI -
worben und noch als Abt versah er die Lehrkanzel der Dog-
maı und astora (janz besonders aber kennzeichnete ihn
eine tieInNNIYe, kindlich heitere Frömmigkeit, die ihm solort alle
Herzen SEeWaNN, wohin GE mmer am eın ernstes Bestreben
War, die Klosterdisziplin und die (Giebräuche soviel als möglich
nach den altbewährten Traditionen des utterklosters FinSsie-
deln einzurichten. Unter se1iner eEITUNg wurde das geräumige
Kollegium SOWIE die Krypta oder Unterkirche der Kirche
yebaut, welche zwelıl Jahre dem (iebrauche des OSteIs und der
(jemeinde gyedient nat Im re 1881 prı eriolgten die
kanonische Bestätigung der helveto-amerikanischen Benedik-
tinerkongregation und die Eingliederung der el CöD-
eption und er ihrer künifitigen Tochterklöster in 1eselbe Als
erster bt-Präses wurde Abt Fintan VON Seiner Heiligkeit dem
Papste LeoO JI1 ernannt Im re 1889 wurde VOIN i1ım das
Priorat essen in LOuls1iana yegründet, mıit dem eın
Knaben- und Priesterseminar Iür die Kirchenprovinz verbunden
wurde und welches späater nach St ened1i in der ähe VON

Covington, Louisiana, übertragen wurde. Diese NECUEC Anstalt,
die Jetz St Joseph’'s Abbey‘ O1 erireute sich eines Co-
netien Gedeihens und wurde d 26 Juni 1903 AL el C1I-

(9)  en
CC eın „Indianera ostel“ genannt werden verdient, zeıtlebens mehrere erichte,

Die Studien brachten ber Bıschof Martın ar der mit

4aNz beson CTS seinem ode 1. Jahrgang 1896 ®) 708 — 711) Fın eın he1it-
lıches Lebensbild ist eben 1m Frscheinen begriffen und in der Onatischri
„Paradiesesirüchte“ der el St Meinrad ahrg. 1914, Dezemberheft folgenden.

1N1 Notizen ber die ründung dieses Osters sind In den Studien 1904
410) und 1905 300) enthalten
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nNier der Leıtung des ochwürdigsten s Fıntan WUTL-
den auch die „Stafuten und Erklaruasen der
heliligen SE für dıe helivyvetozaäameri:kanısche

entworien, welche VO apostolischen Stuhle
zuerst (12 März aul drei aMXte; dann (31 März auft
eitere drei AL und ndlich Februar 1901 Tür alle
Zeiten yutgeheiben und bestätigt wurden.

ährend die Verhältnisse In St Meinrad sich immer
beifriedigender gyestalteten, wurde plötzlich die el VOIN einem
iurc  aren Schlage gyetroNen. Das Kloster selbst mı1t der Kirche,
der Bibliothek, dem Seminar, dem Kolleg1ium, samtiiıchen Werk-
tatten wurde VON einer schrecklichen bIs
auf den Tun zerstoört. Um 12 Uhr mittags September
1887 BAC. das Feuer aus und Uhr lagen die Früchte der
Mühen und TrDelLten VON mehr als dreißig Jahren in Schutt und
Asche.®

ber miıt elseniestem (ijottvertrauen und ungebeugtem
Mute ing Abt Fintan daran, zeitweiligen Ersatz iinden TÜr
die zerstiorten ebäulichkeiten, und A ist gyeradezu wunderbar,
mıt welcher Schnelligkeit ihm die LÖsung dieser schwierigen
Auigabe gelang. Während die alte Kirche und die en Kloster-
yebäude, die lange iast HUr noch als historische enkmäler
gyedient hatten, ihrem ursprünglichen Zwecke zurückgegeben
wurden, wurde das Seminar In einem dem Kloster yehörenden
otfe mM Städtchen St. Meinrad eingerichtet. Eın groher Pierde-
stall, der UT ebendiese Zeit jertig yeworden, aber noch N1IC
enutzt worden Waäfl, mu den Seminaristen und der Kloster-
amilie als Speisesaal dienen. Von den en e  SK AT
schwestern in Ferdin ag wurde das - seit der Bezie-
hung ihres Konventes leerstehende Klostergebäude D

Benützung angetiragen OS wurde mıt ank aMg  TNCI und
1Im Handumdrehen in eın Kolleg verwandelt Und chnell
wurde das es betrieben, daß bereits 17 Tage nach dem
Brande, amn 19 eptember, die Erölinung des Kollegs in 6rdi-
nand sta  iıinden konnte KEinige Tage späater, zZ800| DD September,
wurden auch die Vorlesungen 1m Seminar wieder auigenommen,
bschon das oD1illar und Tast alle Bücher eın aub der
Flammen yeworden Die Zahl der Studenten War in die-
SC  - re yrößer als in irgend einem vorhergehenden Tre
CGiroßes Lob und den innigsten ank der Kommunität en sich
die zuten Bewohner des Städtchens St Meinrad verdient

Dieses EreignIis an eine ausführliche Schilderung 1n den Studien 1887
619 — 625, Der ran der Benediktinerabtel St. Meinrad (mit einem Lageplan).

Der Immakulata-Frauenkonvent in der Ferdinand miıt eliner Prioriın
der Spitze wurde 1867 für - un Spitalzwecke gegründe und ımfaßt der-

malen ber 130 Mitgliıeder. Siehe unten Anhang
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ohl bel den kKettungsarbeiten während des Brandes als auch
bel den niolge desselben notwendig yewordenen rbeıten und
besonders 1176 ihre opierwillige Gastireundschait, OMmıit s1e
die obdachlos yewordenen Klosterleute beherbergten und VeI-
pllegtien Das regelmähige Chorgebet erlitt SAl keine nier-
rTrechung Zur yewohnten Stunde, um. 4 Uhr nachmittags, riet
das lange STtumMm (ilöcklein iIm 1 urme der en
Kirche die önche, WwWI1Ie VOT langer Zeit,; wieder ZUT Vesper. S
Wal SsSabbatum proximum Kal-Sept., und eine erschütternde, aber
auch trostreiche Bedeutung SCW alllı untier den obwaltenden Umi-
tänden die ntiphon „Cum audisset Job nuntiorum verba,
tInNult patienter ei AIt 51 bona SUSCEDPDIMUS de INanu Domini,
mala autem 1ON sılstineamus ?*

Für den ET GIiferten ijederautibau des OStiers
wurden die ausgebrannten Klostermauern, SoOWeılt s1e nach dem
Urteile des Baumeisters Schickel VON St LLOUIS noch zuverlässig

wieder benützt Die TDeıten schritten untier der tüchtigen
Leitung des Benno Gerber AaUs Ferdinand rasch daß
das NECUEC (ijebäude Juli 889 vollendet Wa  s An diesem
Jage wallfahrtete der gyenannte Benno mıit en seinen Arı
eitern in ieierlicher Prozession ZUT Muttergotteskapelle aut dem
Monte Cassınö und San dort eın Amt vANBE Danksagung, weil
Jle rbeiten, die OTt mı1t yroßer Lebensgefahr verbunden g -
WESECI, untier dem chutze Mariens ohne den geringsten Untall
vollendet worden Am September 1889, dem zweiıten
Jahrestage des yroben Feuers, Tand der teierliche Einzug der
Genossenschait In die wiedererstandene el unter dem (ie-

VOIl 1563 und ankhymnen
Im August des Jahres 1889 wurde aut dringende Bitten

der Bürger VON Jasper Errichtung einer öheren Schule in
ihrer der Plan gyeiaßt, die Handelsschule (Commercial
Course,. Kealgymnasium etwa) St Meinrads-Kolleg tren-
nNenNn, letzteres In eın eigentliches Knabenseminar (Seminarium
Duerorum) nach der Vorschriifit des Konzils VON TIrient und des
zweiten Plenarkonzils VON Baltimore umzugestalten und Ttür
erstere eın eigenes Kolleg ıin Jasper errichten, wel-
chem Jünglinge ohne Unterschie des (ilaubensbekenntnisses JAl
iT.1 en ollten Dieser Plan fand 12 September 889
C die feierliche Eröfinung des ST Meinrads Commercial
Institute In Jasper, Indiana“ seine Verwir  ichung Der erstie
HKektor dieser HENCH Anstalt, die yegenwärtig unier dem Namen
„ Jasper College‘ In schönster Blüte sSte. Wal der 61 ater
Athanasıus Schmitt, Jjetiz dritter Abt VOIN St Meinrad

Se Heiligkeit der aps Leo 111 beriel 160 re 1892
alle der nach der ar ihres Ordenskleides benann-



ründung un Entwicklung der Meinradsabtel Ba Nél‘damerika. 280

ten „Schwarzen Benediktiner nach Kom, über eine Vereini-
ZUuUNg er Abteien und Kongregationen dieses Ordenszweiges
untier einem Oberhaupte nit ihnen beraten Gehorsam dieser
Einladung des Vaters, reiste auch Abt Fintan 1mM Frühlings-
aniange des Jahres 1893 nach Rom und VO da nach Beendi-
ZUNg der vorliegenden (ieschäfite in Begleitung des hochwürdig-
sten es Frowin VOIl Conception nach Jerusalem, dem
Eucharistische Kongresse beizuwohnen, der 1m ona Mai
gygeieler wurde.

Bald nach seiner Heimkehr wurde der hochwürdigste Abt
Fintan, der schon seit ahren einem oft sehr schmerzhaiten,
mit der oröhten Geduld ertragenen 111 gyelitten, VOIll einer
eitigen Lungenentzündung efallen, die en angewandten Mit-
teln ZUu TOTZ 1n Schwindsuc ausartete Am estie der hei-
ligen Scholastika wurde der ochwürdigste Herr n1t den heili-
gen Sterbesakramenten versehen, und am Februar 1898 Ul

Uhr abends yab in Gegenwart des hochwürdigsten Diözesan-
bischo{is Msgr. Chatard und der QYanNzen Kommunität, achdem
38 aut und eCHuic sein (ilaubensbekenntnis abgeleg und alle
seıne Untergebenen ARS letztenmal rtmahnt und YeseZne a  ©;
seine schöne eei]e in die an seines Schöpiers zurück. Er
verschied, mıiıt dem Ordenskleide angetan, auft einem Stuhle
itzend

W e1 Jage nach dem seligen Heimgange des es Fintan
und während die Leiche noch über der Erde Stand, versammel-
ten sich die In Kloster anwesenden Kapitularen yemäß den Sta-

der Kongregation und wählten den OC Athanasius
Schmitt, der se1it drei Jahren Kegens des Priesterseminars iın
ST Meinrad Wal, Administrator der €e€1 Am März
8& wurde erselbe VO versammelten Kapitel untier dem VOT=
sitze des bt-Präses Frowin Conrad VO Conception ZUIn bte
VO  za St Meinrad erwan und Anl Juni Ol hochwürdigsten
1SCHO Chatard (LE Assıstenz der hochwürdigsten In=
A ZEITZ Wol{i VOINN chison, Kansas, und Frowıin Conrad In der
Pfiarrkirche VON St Meinrad feierlich benedizier

S{ Meinrad 1inter Abt Athanasius
Das Hauptziel, das der neuerwählte Abt VOIN St Meinrad

yleich Aniange seiner Regierung sich teckte, WAar die MOY-
lichst würdige und y]lanzvolle Feier des CGottesdienstes, yemäßh
der Vorschrift der heiligen e „Operi Dei nı ad-
Iur dem Dienste (iottes soll nichts VOTSCZOSCI werden‘“

Reg Can 43) Das erstie und dringendste TIiordernIıs Tür
diesen wWweCc War die Errichtung einer h
Diese inußte in yroßem Maßstäbe angelegt werden; denn als
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Benedi  inerkirche Wwar S1e VOT allem, wI1e bereits angedeutet,
eESTUMMT, dem ottesdienste in seiıner reichsten und yroßartig-
sten Entwicklung dienen bei den hochtifeierlichen Pontilikal-
amtern, dem täglichen Chordienste, der Darbringung des he1l-
ligen UOpiers 1im täglichen Konventamte Deshalb nımm der Chor
der Kirche nahezu die HMälfte der Kirche, SS Fuß VON 198 Fuß
Länge, ein und ist sSeINES erhabenen Charakters S1e-
ben Stufen über das der Kirche erhöht, WOZU noch drei
eıtere Stuifen kommen, welche V OIl Chor ZU Sanktuarium
oder den Altarraum hinautiführen uberdem beduriten WIr IUr
die zyzroße Anzahl der hier weilenden Ordenspriester und tür
uUNsSsSeTITeE zanlreichen priesterlichen astie eine yrößere ahl VOI
Altären

Die Kirche 1Sst auch Piarrkirche für die etiwa 140 Familien
zählende (jemeinde St Meinrad und muß deshalb mıiıt einem
Pfarraltar. einer Tauikapelle und mıt em übrigen versehen
SEIH,; W as Iür eine Pifiarrkirche notwendig ist Fndlich 1en s1e
auch als Kirche eiInes Priesterseminars. Die iungen Kandidaten
bereiten sich 1n ihr auT die erhabenen Pilichten ihres Standes
OÖlIL,; IN ihr nehmen s1e während mehrerer re Anteil hel-
ligen Dienste, vereınt mıit den Söhnen des Vaters Benedikt
Die eisten derselben werden sich AVAER dem Hochaltar der
Kirche dem Dienste (iottes und seiner heiligen Kirche als rie-
ster und Diener CHristi weihen und ım eiligen Sakramente der
Priesterweihe Anteil Priesteramte Christi erhalten

ährend 1L1LUMN die ane TUr diese herrliche Kirche Ol
denı Franziskaner-Bruder Adrian In E LOU1S sireng 1Im romanı-
schen Stil ausgearbeitet wurden, NINSZ iNanl In St Meinrad elirig
Aalls Werk, die Vorarbeiten ZU Bau vollenden unacCcAs
wurden die Ausgrabungen für die Fundamente, welche schon
OIl hochwürdigsten Abt Fintan 142 VOT seinem JTode begon-
nNeN worden Ende gyeführt, daß Juni 1890
der erste eın des Fundaments yelegt werden konnte. Der nach
den Vorschriften des kirchlichen Rituale Yyewel
wurde August, dem este der Himmelfahrt der allerselig-
sten Jungirau Marla, desselben Jahres OIl hochwürdigsten
HMerrn Wei  1SCHNO VON Indianapolis, Dionysius O’Donaghue,
untier zahlreicher Beteiligung VON Klerus und olk In feierlicher
Weise gyelegt Die Festpredig 1e bei dieser Gelegenhe1i der
OC 0Se Dickmann, Piarrer der St Marienkirche in
Evansville

nier der umsichtigen Leitung des Baumeilisters Benno
Gerber, der auch beli den rbeıten des Wiederaufbaues des
niedergebrannten OStiers und des Kollegiums die bDer-
eitung yehabt, chritt der Bau rüstig daß bergits al



Gründung und Entwicklung der St Meinradsabtel In Nordamerika. 201

este HHSETe8 heiligen Ordensstifters (21 März) 1907 ersten-
mal der (ijottesdienst in der Kirche yeijeler werden konnte
Am Morgen nach der Prim nahm der ochwürdigste Herr Abt
die teierliche Benedi  10N VOT und Uhr zeieDrıieritie CT das
Pontilikalamt, wobel Gregor echtold, der wektor des Prie-
Sterseminars, die Predigt 1e

In seiner jetzigen Vollendung hat das maiestätische Gottes-
haus eine Länge VON 198 Fuß, bei einer Breite VON {[2 Fuß, und
beherrscht HFG seine das Kloster, welches sich
Su  JEN asselbe anschlie Im (ilanze der Sonne euchten
weithin die 12 Fuß en vergoldetien Kreuze aul den Z W e1
182 Fuß en Haupttürmen der SUrFOHT: hinter welchen sich,
ebentfalls 1T em Kreuze gekrönt, eın kleinerer urm über der
Vierung erhebt An der Westiront jügen sich noch ZW el kleinere
undtürme den en der Seitenschitlie Die Mauern der
Kirche sind Aaus dem weiß-gelben Sandstein VO onte Cassino
autigefiührt Säulen AdUus weiß-blauem Georgiamarmor beleben die
Westiront, insbesondere die. Portale und die Fenster SoOWwIle die
Turmienster TnNs und vewaltig WIFr die STIIiron mıiıt der
wuchtigen Chorapsis, die über einer mıit drei Doppelienstern De=
ebten Krypta mıiıt ungegliederter Mantel{fläche DIiSs ZT Ööhe der
Chorifenster sich erhebt Diese Chorifenster ne einer Nische
In der der Apsis und Ve{IrCNN Hr Lisenen, sind äaußer-
ich die einzıgen belebenden Elemente dieses Bauteiles, dessen
er Strenge aber HS die reiche und sehr ansprechende lNe-
derung der ] ürme gemildert wird. ine yroßartige Freitreppe
VON reibig Stuien auUus weißem Georgiamarmor den
Ortalen der Westiront uch das Innere der Kirche
zeigT, in Abwechslung niıt den das Mittelgewölbe tragenden
eilern, sehr schöne, je aus einem einzigen Steinblock gygemel-

Säulen mit prächtigen Würielkapitellen auTt dem nämlichepMarmor.
Das Innere der dreischifügen Kirche, eiıner romanischen

Pieiler- und Säulen-Basilika mı1t einem Yl) Fuß ohen, NLG
Kreuzgewölbe gedeckten Mittelschi und 35 Fuß en Seiten-
schilien, el sich iın Z W el iast yleiche Mäliten, und Chor:
letzteres Tür die el und das Seminar, erstiteres Tr die (ie-
meinde St Meinrad estmm: iıne herrliche Kommunionbank
aus weibem karrarischen Marmor und NyxX VON den Gebrüdern
CHradetr in St. LOUuUILS trennt das VO Chor WEeIl Marmor-
altäre AaUusSs der Werkstätte derselben unstler füllen den Raum
zwischen den in den Chor hinaufführenden Marmorstufen und
den Gewölbepfeilern au  N In den Nebenschitfien ist IS ein ar
zwıischen Z7W el schmalen, mıit schönen schmiedeeisernen elan-
dern versehenen Marmortreppen angeordnet, welche den
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neben dem hor beiindliche Partien der Seitenschiffe OT -
ühren Aut der Nordseite ist diese Fortsetzung des Seitenschif-
fes als St. Benediktuskapelle angelegt, deren Mauptaltar In eiıner
In der I1urmmauer ausgesparten Koncha EB iindet 1eseibe
Anlage iindet sich als St Joseisaltar auft der udse1lıte m1 ZWel
Türen, deren eine ZUT Sakristel, die andere ZAIBE el

Das Chorgestühl WwI1e auch die Kirchenstühle 1m Schiti der
Kirche sind ylanzvoll behandelt ESs wurde nach Leichnungen
des yenannten Bruders Adrian VON der Manitowoc CO-
Dan y ausgeilührt er den Chorstühlen sind 1Im QOuerschiff der
Kirche In olienen Bogen aut jeder e1ıte CGjallerien angelegt Diese
beiden (jallerien nehmen das gyewaltige Orgelwerk auft Aut der
nördlichen eiinde sich die ZUr Begleitung des Chorgesanges
bestimmte Chororgel 11t A() Registern; aul der südlichen die
yrohe 126 mit 35 klingenden Registern. el iInstrumente
bilden eıne einzige yroße rge mıit 3355 Pfeifen un
werden VON einem Sbieltisch 1mM Chorgestühl Aaus Yesplie. Fin
zweiıter Spieltisch 1st der großen IS aul der siidlichen
allerıe angebracht Der Antrieb der rge ist elektrisch-pneu-
matisch: Das ist ein hervorragendes Meisterwer der
Orgelbaukuns und wurde VON den in Amerika und Europa
rühmlichst bekannten Orgelbauern Estey. Brothers 1n Brattle-
DOroO, Vermont, hergeste

Kechts und ın VO Haupteingang sind ZWeei apellen
übrigen Teil der Kirche HTC eın schönes, stilgerechtes (iitter
N Schmiedeeisen abgeitrennt; NOr  IC die Taufkapelle, S  ICH
die Kapelle der allerseligsten Jungirau Marıla, der Gnadenmutter
In Linsiedeln Die Taufkapelle nthält neben dem schönen ar
des Johannes des J] äufers und dem In demselben unst-
gyerecht ausgeführten Utensilienschrank VOIMN der Hann-Wangerin-
Weickhardt-Company In Milwaukee, den nach Zeichnung und
Ausfiührung mustergültigen Tauifstein und das Weihwasser-
becken, er AaUs karrarischem Marmor und Onyx VO CNra-
der rothers 1n sauberster Arbeit hergeste Der Tau{fstein ist
eiIn eschen des Müttervereins VON Sst Meinrad Die gyuten
Frauen sagtien nämlich mıit CC CS sel AF gottgegebener Be-
rut und hre heilige Piheht: für die gyeistige und leibliche Wohl-

ihrer Neugeborenen Sorge tragen; VOT allem also auch
TUr den Taufbrunnen, ihre lieben Kleinen Kindern Gottes
wiedergeboren werden.

In der Chorapsis erhebt sich über Unt Stuifen der 1m Ate-
lNer des Herrn 0oSse Replaz in Kegensburg AUus vergoldeter
Kupferbronze 'Tombak) hergestellte Mochaltar, eın Kunstwerk
ersten Ranges.

Kinzig In seiner VE ist der Charakter der Krypta es
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hier den eIs der Bußtrauer Dieser INAruc wird,
auber urc die erwähnten Glasgemälde, hervorgerulfen und CTI-
h6öht UTC die anz eigenartigen Grottenbauten, welche Urc
den Landschaftsgärtne Eduard König VOIN Chicagzo AaUus OoTrTallen-
steinen auigeführt wurden. Der Besucher iindet hier l1er olcher
(Girotten Den EFlochaltar; welcher sSamıt Lieuchterstuie, aDer-
nakel und den Postamenten Iür die beiden leuchtertragenden
nge Vahz aus orallen aufgeführt ist ntier dem Altartisch,
welcher die Girabhöhle darstellt, ruht der Leichnam Christi 1m
Tra er und hinter dem 1abernakel erhebt sich der Kal-
varıenberg nıt der Pietä, überragt VON dem leeren Kreuze.

Der Raum zwıischen den in die Oberkirche hinaufführenden
Ireppen wird sehr wirksam TE die Lourdesgrotte nıt den
Sstatuen der Unbe  eckKtien Empfängnis und Bernadette ausgefüllt.
UB Im sıdlichen Seitenschiflt die (irotte VO Subiaco m1t der Mar-
morstatue des iugendlichen Vaters Benedikt 1Im Im
nördlichen Seitenschi der Oelberg mit der (irotte der Odes-
angs und den Statuen des vöttlichen Heilandes, des tröstenden
Engels und der SCcCHhliaienden Apostel.*°

VIiI Weitere rbeiten und ane
och 1st die yewaltige Auigabe des Kirchenbaues mıit der

nneren Einrichtung und Ausschmückung NıIC anz yelöst,
zwıingt uNns schon die Notwendigkeit, eıtere yrohe Bauten in AT
OT1 nehmen. TAS handelt sich die Erweliterung und _-
VOollsStTandie nn der teigebäude und Errichtung
eINeSs Flügels für die uinahme des Seminars. Seit dem
yroßen Feuer aln September 1887 Sind die Seminaristen 1M
sidlichen eıle des Ostiügels der el untergebracht. Die Irü-
heren Zellen der Öönche dienen IeTZz als Wohnzimmer der Se-
minarısten. [Da aber ihre /Zahl In den etzten ahren stetig g..
wachsen 1ST, reichen diese /Zellen schon längst AI mehr hin,
UL jedem einzelnen eine solche yeben. Obschon die YrÖ-
jeren Zellen VOIN 1e Z7 W el Seminaristen bewohnt werden und
außerdem noch in dem Nebengebäude, welches die Druckerei
und andere Arbeitsräume nthält, mehrere /Zimmer wohnlic e1in-
yerichtet wurden, mMussen doch jedes Jahr viele Anmeldungen

Raummangels abschlägig beschieden werden. Eın
Seminarbau 1st darum eine unabweisbare Notwendigkeit (O) n
den, und WIT en uns entschließen muüssen, denselben CI-
üglich In Angrifni nehmen. Die äne, die uUuNseTEeEN Angaben

nfolge der Kriegsnöten mußten WIr Uns} die reichlich eige-
stellten Photographien als Textillustrationen j1er 1r einzufügen,; ONn der Le1l-
tung der S1. Meinrads eyY Indiana, stehC jedoch solche uch In der Form
VON Ansichtskarten ZUr erfügung.

Studien Mitteilungen (1915) 20
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z7emäßh V OIl einem tüchtigen Architekten angeilertigt wurden,
sehen in en Einzelheiten die gzrößte Sicherheit und Bequem-
lic.  el VO  zn Der Bau soll anz AUus teuertiestem aterıa auUui-
yeiührt werden und 1er Stockwerke ne Keller- und ach-
gygeschoß enthalten Er wird, das ordende des Kollegs
toßend, 190 Fuß ang und A() Fuß FEeIT: den nördlichen nneren
Hof der el nach esten hın abschließen und Kaum bieten für
S() Wohnzimmer ne den notwendigen Klassenzimmern, den
Kektoratsräumen, der Bibliothek, dem Lesezimmer und den
Badeeinrichtungen. Die verschiedenen Stockwerke werden
ohl Ure Ireppen als auch HIC Llevators verbunden, mıt
Wasserleitung und elektrischer Beleuchtung ausgestattet WEeTI-
den, daß en vernünitigen Aniorderungen, die eine -Unter-
ichtsanstalt ersten Kanges YEeSsSTE werden können, mehr als
yenügend entsprochen sSein wird.

Mit der Errichtung des Seminarbaues ist aber
Bedürinissen erst ZU 38754 abgeholien uch die Not-

wendigkKel einer Erweiterung des Kollegiums HIA
sich mmer dringender unlbar S yeeigneten äumlich-
keiten besonders für den Unterricht in der Naturgeschichte, als
da sind, eın wohleingerichtetes chemisches Laboratorium, eın
ordentliches physikalisches abınei(t, j86°  ene (Gijemächer TUr
die Unterbringung ıuınserer N1IC. unbedeutenden zoologischen,
botanischen, mineralogischen, ethnologischen und historischen
Sammlungen, die ZUurzeıt noch ihres vollen erzieherischen Wertes
entbehren, weil S1e mangels entsprechender Räumlic  eiten noch
nicht yehörig gyeordne werden konnten Um diesen Bedürinis-
SCI1 abzuhelien, 1st eine Verlängerung des Kollegs 14() Fuß
nach en hin in USSIC Fın ebenso langer AN-
bau ist für das Abteigebäude gyeplant, der Tür die Unterbringung
der uC und des Kloster-Refektoriums bestimm  ist, welche,
wI1Ie auch das Studenten-Reiektorium, 1Im Kellergeschoß der A0=
tel beschränkten Kaum iinden

Manches ist schon geschehen, aber für die endgültige nier-
bringung des Kefektoriums der Studiosen soll zwischen den un
140 Fuß verlängerten Flügeln des Kollegzs und der el ein 114
Fuß langer Querflügel errichtet werden. em sollen alle Jjetz
stehenden Gebäulichkeiten der el wieder In den an yesetizt
werden, in dem S1Ie ZUT[ Zeit des yrohben Brandes Septem-
ber 1887 StTEe sollen wieder einen, respektive
ander OC erhöht und die ursprünglichen schönen, ultigen
Korridore, welche nach dem Brande ZUTr Herstellung VON Zellen
TÜr die Öönche und Klassenzimmern Iür die Seminaristen dienen
mußten, sollen wiederhergestellt werden. le diese baulichen
Erweiterungen können aber selbstverständlich in den nächsten
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Jahren noch N1IC In Angriln werden und WIFr mussen
vielleicht hre Vollendung uNscTITeN Aa  ommMen überlassen. Was
aber letiz yleich begonnen werden muß, das ist ein Teuertiester
Queriflügel, der die el mıit dem erbauenden Seminar VelI-
binden soll und 7ABEN uiInanme der k11
und des Kapitelsaals estimm ist SE die Errichtung dieses
(ijebäudes werden ZzW e1 gyrohe Binnenhöfe hergeste werden,
in welchen Z W e1 nahezu quadratische, mit einander in Verbin-
dung sSstenende Kreuzgänge angelegt werden sollen Die ane
TÜr all diese TDeıten liegen jertig VOTLI und WEILN sS1e€ einmal in
€E€inN und Öörtel ausgeführt sein werden, dann können WIr
oder vielmehr uUNSCIC ac  ommen CH: „Wir en e1in Klo-
Sier: das schon Al sich eiıne immerwährende Mahnung 1ST,
ZUu eben, daß in en Dingen ott verherrlicht werde.6612

Anhang.
Verzeichfiis er VO den enedıktinern der e1
S{ Meıinrad verwalteten (jemeinden und Missionen,

n e einigen geschichtlichen emerkungen.
Im Staate ndiana.

In der (jraischatft Spencer (Spencer County)
S& Meinrad Diese im re 1854 yvegründete (Je=

meinde zählte 1 re 1868 480 Seelen Die Durchschnittszahl
der Taufen betrug 20; S() Kinder besuchten die Schule Die Zahl
er Taufen VOIN 1861 Dbis 1878 betrug 408, der Hochzeiten {8,
der Sterbefälle VOIN 1854— 1878 ohne die Kinder 84 Im re
1861 wurde der Frauenverein gyegründet. Vom Jahre 1873
wurde jedem ersten Sonntag des onats englisch gyepredigt,

al etzten Sonntag des onats Der gegenwärtige Piarrer
ist Ludwig uCcC Die Schulen mıit 113 Kindern WEEI-
den VON einem Laienlehrer und drei Benediktiner-Schwestern
aUus Ferdinand gyeleiıte In den ersten Jahren wurde das Amt
eines Postmeisters Ol Isidor obi bekleidet

St Bonifaziusgemeinde. Diese (j€e:
meinde wurde VO OC 0Se Kundek yegründet und wird
seit dem re 1853 VON den Vätern VOINN St Meinrad versehen.
Nie Kirche, deren (irundstein 1860 gyelegt worden, wurde 1865

11 Wie In 7E  a  i& und Zelle“ der S Meinradsraben eilage PTE SCH. Monat-
SCHrI 1915, sehen IST, wurde bereits Ende 014 begonnen, die
Bände umfassende Bıbliothek In das NCUC, teuertfeste ebaude übertragen.

12 S Se1 och daran erinnert, daß der in Rom ausgegebene FErgänzungsband
der Annales A0 Z einen T1 der Geschichte St. Meinrads In 4{e1-
nischer Sprache nthält. DIe laufenden Ereignisse des Hauses inden 1n der ONatTt-
schrift Paradiesesfrüchte, ST. Benedikts-Panier genannft, bıs jetzt Ände, ihre
Registrierung.

20*
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vollendet. Am 209 Juni 869 ejerte der erstie Aaus dem Seminar
Saf Meinrad hervorgegangene Priester, OC Meinrad Fleisch-

in dieser Kirche sein erstes hl ebopier Im re 1909
ählte die (ijemeinde 55() Seelen;; S&() Kinder besuchen di Schule,
die VOINN Benediktinerinnen des OSsters der Unbefleckten Emp-
ÄängnI1s versehen wird. Der leizige Piarrer ist 0oSse Villin-
SzecI B., der die Kirche schön hat ausmalen lassen.

Mar Q 74 (Ecclesia M., Auxiliatricis TIST1aA=
norum). Am este der Unbetileckten Empfängnis 1857 brachte
der damalige Piarrer VOIN Ferdinand, Ulrich TYısten Ba
ZUu erstenmal In Maria-Hilt In einem Privathause das pIier
dar Diese Station, englische eilen VON St Meinrad gyelegen,
wurde dann aln und Sonntag eines jeden Oonats VON Fer-
dinand AaUs versehen DIS ZUIN Oktober 18061, VON das
Kloster St Meinrad jeden Sonntag einen Priester nach Maria-
Diltf entsandte Die Kirche, welche 24 Maiji 1865 begonnen wurde,
wurde 24 Mai 1868 vollendet und OIl ljetzıgen Rektor,

Mauritius Wagner B erweıtert, nıt einem J urm
versehen und mit schönen Glasgemälden AaUuUus der Kunstanstalt
ettler IN München ausgeschmückt. Die (Gjemeinde Za 84() See-
len mıiıt 105 Schulkindern Die Benediktinerinnen VON Ferdinand
uınd eın Lehrer aus dem Laienstande besorgen den Unterricht

OCKBPOFItT (Ecclesia St1i Bernardiıi, 5D3 Diese (je-
meinde wurde VO 67 Father Kundek gyegründet und 117
re 863 ZU erstenmal VOINN den Patres V OIl St Meinrad be-
SC Der Grundstein der Kirche wurde 1M re 1875 vyelegt
und iIm folgenden re wurde die Kirche VO OC Abt Mar-
tın yeweiht eiz versieht die Seelsorge eın Diözesanpriester.

entrevılle (Ecclesia St Martini.) Isidor obi
eierte hier zuerst die h1 Messe In einem Privathause Die Kirche
wurde 866 yeweiht; s1ie wurde mMonatlıc einmal VON den V3ä-
tern VON St Meinrad besucht eiz wird s1e VON Rockport AaUus
esucht

IL In der Giraischaft Dubois (Dubois County)
(Ecclesia St Ferdinandı, Regis.) Diese Ge-

nieinde ist eine Gründung des (8)& Vaters Kundek Ferdinand
und St Meinrad yleich alillı Anfange innig miteinander
verbunden und ist Ferdinand eine Lieblingsgemeinde
VON St Meinrad bis aut den heutigen Tag yeblieben Im pri
1853 kam Ulrich risten nach Ferdinand, wohin ihm

August desselben Jahres Beda O’Connor iolgte Im re
1854 Stian schon eıne steinerne Kirche und 1857 wurde in der-
selben die erste rge der Gegend mıit Manualen und 18 Re-
xYistern VO Orgelbauer Franz Prante In St Meinrad auigeste
Ais Ulrich im Oktober 1858 nach St Meinrad berufen wurde,
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übernahm Isidor die damals 400 Familien zahnlende Gemeinde
und eitete S1IC mI1t der (ijemeinde Maria ilf DISs pril L8561 WÄh-
rtend der onate HF und Mai 18561 Wal Fintan Seelsorger
VOT Ferdinand OI Mai 1861 (excl.) bIis 1871 Chrysostomus
Als dieser während Europareise as dessen Stelle

Terrehaute verirat wirkten unterdessen oligang und SDa-
ter wieder Isidor bis März 1865 Ferdinand

Da die Seelenzahl der Gjemeinde re 1868 bereits über
2000 betrug, rhielt VOIN November 1868 ab der Piarrer VON
Ferdinand Hilfspriester Der erste Milfspriester Warlr ater
Heinrich Hug Im re 18234 übernahm erhar Stadler die
(ijemeinde Am Juni 18576 weihte Abt artin den erweıterten
(ijottesacker und egzie den CGirundstein ZUrTr Kapelle der schmerz-
haltften Mutter Gottes, welche 25 März 1877 VON Prior
F'intan benedizier wurde

Als Lehrerinnen der Piarrschule Ferdinand wirkten
DIS ZU re 1867 die chwestern VON der yöttlichen Vorsehung
VON J errehaute. dann wurden die VON
Covington, ENTUCKYV, berufen Aniangs wollte INan TÜr diese
chwestern auft dem onte Cassino bel St Meinrad CIM Kloster
7 bauen, entschied sich aber bald Tür Ferdinand AÄAm 11 Juli
870 and die Benedi  10N der Klosterkapelle Uurc Beda, Al
Z Jänner 1871 die Einweihung des onventgebäudes
chwester Benedikta.- Berns War die erste (Oberin der
chwestern 1111 Hause VON Ferdinand eiz en die CAWE-
stiern Ferdinand eINn blühendes Priorat verbunden m1t
Akademie TÜr Mädchen

Im re 1898 Star der wohlverdiente Piarrer erhäar.
ein Nachiolger wurde Johannes Bapt Schorno der
dıe Kirche Urc die Errichtung ]urmes und
YETAaUMMISYCI Sakristel wesentlich verschönte, ß! gyroßes
Schulhaus rbaute und bis eutfe der (jemeinde segensreich VOI-
ste Die (ijemeinde Za 2400 Seelen 300 Kinder be-
sıuchen die Pfarrschule

Jasper (Ecclesia St Josefi.) Gileich nach dem Tode
des hochw Vaters Kundek der Jasper SCINCEN ONNSITZ a  C
übernahmen die Benediktiner VOIN St Meinrad die Seelsorge
dieser (ijemeinde. Die Keiheniolge der als Seelsorger angestell-
ten Patres Wal die olgende

Beda Connor, VO 23 Jänn. 1858 DbIis 20 Nov 1860;
Ulrich risten, VO 20 Nov 1860 bISs AD Febr 1865;
oligang chlump O A} Febr 1865 bis 25 Juli 1865
Fidelis AUutO, VO 25 Juhi 1865 bis 22 Juni 1897/
Stephan Stenger, OIM D7 Juni 1897 bis Sept 1898
Basilius Heusler, SEeIT SEDRT 1898 ad multos
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nier der Leitung des OC Fidelis wurde der Bau
der 204 Fuß langen und 85 Fuß breiten St Joseiskirche begon-
NEHN Den (Girundstein egte der OC Bischoi Mauritius de
S{ Palais September 18068 Von Jasper AUS wurde 1868
Dis 1870 Petersburg, Pike Gounty, versehen Die Seelenzahl
der (ijemeinde 1ST 3000 Fın Lalienlehrer und 1NECUN chwestern
VON der yöttlichen Vorsehung stehen den Schulen OT, die VON
500 Kindern besucht werden.

Anthony (Ecclesia St Antonii.) Diese (Gjemeinde
wurde ebentalls VON ater Kundek gyegründet Der erste Bene-
iner, der dort (1870) die Seelsorge übernahm, WarTr Eber-
hard Stadler eute Za die emenımmde 600 seelen 83 chul=-
kinder werden VON Benediktinerinnen AaUus Ferdinand unterrich-
teti Clemens Klingel 1ST ZUrZeITt Kektor der ission

CR HII VIiITTE (Ecclesia Ss Cordis Jesu.) Diese Mis-
SION wurde 1876 VOINN St Anthony abgetrennt und el (ijemein-
den wurden damals VON azıdus arn versehen Am

Mai 1876 wurde der erste ottesdienst gyehalten Im Dezem-
ber 1882 nahm 0SEe Willinger S11 ONNSITLZ
Schnellville Ein Priester des Diözesanklerus versieht die
iMission

(Ecclesia Visitationis Am
21) Oktober 1859 wurde Huntingburg VOINl Beda Connor
der erste ottesdienst yehalten Am eizten Sonntag IN August
1860 wurde VON Isidor Gegenwart des 1SCHNOIS Mauritius
der (irundstein ZUTr ersten Kirche gyelegt WOZU auch die (ie-
meinden VON Jasper und Ferdinand Prozession m1t uSs1 g_
kommen Warell, begleitet VON den Ulrich und Chrysostomus

eda predigte deutscher Sprache In den Jahren 1865 und
1866 1873 bis 1876 wurde Huntingburg VON Ferdinand aus
versehen,; 1868 zweimal monatlıch V OTl Piarrer Jasper, 1869
ebenso oift VON St Meinrad aus Der erste residierende Priester
WAar azıdus Larn,; der re 1882 die jetzige Backstein-
kirche begann Ihm olgten die Cyrinus Ihomas und Ugu-
{INuUs Falley Der eizige Piarrer 1ST Simon Barber In dem
schönen VOIN Simon erbauten Schulhaus werden 115 Kinder
VON den Ferdinander chwestern unterrichtet Die Seelenzahl
der Gemeinde 1st 660

reland (Ecclesia Annuntiationis Die erste
Kirche diesem Platze wurde eingeweiht 15 Februar 1891
und der erste Priester, der die (Gjemeinde (von Jasper aus) DastOo-
rierte, War Dominikus Barthel welcher damals Proifessor Al
Kollegium Jasper War Vor dieser Zeit die Einwohner
VON reland Jasper eingeplarrt Der gegenwärtige Rektor 1St

Nion ichel Die (ijemeinde Za 360 Seelen und
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nat eiINe VOINl den Schwestern gyeleitete Pfarrschule MI1t
{4 Kindern Die schöne HCUC Kirche und das Piarrhaus wurden

gegenwärtigen Kektor erbaut
Goelesti:ne (Ecclesia St eir1ı Coelestini.) Diese

Gemeinde wurde VOIN ater Kundek yegründet und nach dem
damaligen Bischof VOIN Vincennes, Celestine de la Hailandiere,
benannt Im re 1844 (6 Oktober) wurde die VO CGiründer
rbaute Bloc  irchne VON 55 Fuß Länge und 30) Fuß Breite g_
veiht ach dem Weggange des ritten Piarrers wurde die Gje=
meinde V Oll St Meinrad AdUS, ZU erstenmal 10 Mal 1857
VOo Isidor und Öfters während des Jahres besucht In den
Jahren 1858 und 1859 besorgte S1IC Beda Bei der Grundstein-
lezung der Kirche 1864 predigte Fidelis aute

I 11 In der (Girafschaft Derry (Perry County)
(Ecclesia S{ Pı uch diese (Gjemeinde 1ST VO

7879 ater Kundek yegründet Beda esuchte S1IC VO

August 1853 aAll VON Ferdinand aus Seit 1865 wurde I11OV
A  V  on St Meinrad Aaus Dastoriert Am 20 November 1873 rhielt
die (ijemeinde residierenden Piarrer der Person des

HMeinrich Aug Ihm olgten 30 Dr1 18575 azıdus
arn und re S8706 ALl Maı Konrad Ackermann, der
die (Gemeinde bis 1887 verwaltete Dann kam 1roy den
Diözesanklerus

(Ecclesia S{ Joannıis Chrysostomi.) Die
S61 gyebaute Kirche wurde arı pri (Ostermontag) desselben
ahres VOIN Chrysostomus eingesegnet Die Gemeinde
wurde immer VON St Meinrad aUus versehen, aniangs VON Fin-
tan zweimal monatlich dann VON enedi Brunet abwech-
sein m1T ST Henry ach der Statistik VON 1868 New
Boston 150 Katholiken, worunter 4() Schulkinder (jährlich ZWO
Taufen) Der gegenwaärtige Seelsorger arkus Meier
besucht die 1SsSion zweimal ona und en yebotenen
Felertagen

d e 4M CiLy (Ecclesia St aulı Ap.) Diese (jemeinde
ist ebentfTalls V OIl den vielen, die der OC ater Kundek
gyegründet hat S1ie wurde 25 Dezember 861 als Station

und gyelegentlich besucht artin arty esuchte
S1C re 1862 und spater monatlich zweimal Seit 1865 wurde
SIC VOIN verschiedenen Patres VOIN St Meinrad aus besucht ater
Simon Barber residierte dort als Seelsorger mehrere re
den achtziger Jahren Gegenwärtig 1ST N die Residenz
Seelsorgers VO Diözesanklerus.

(Ecclesia St Michaelis rch (670 ater
Kundek hat auch diese (jemeinde yegründet. Vom August
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853 wurde SIC VON Beda () Connor VO  a Ferdinand Aaus
versehen Vom 25 Oktober 1853 DIS 12 ()ktober 1854 residierte
erselibe Cannelton Dann kam CIMn Weltpriester, Kektor Ma-
ren und als dieser Juli und August 1865 sich Südamerika
authielt weilten dort Isidor obı und Meinrich Mug S
stierer als Stellvertreter des Kektors, letzterer als Kaplan, der
auch VON hier AUus Tell City und JIOY versah Später SIN der
(jemeinde den Diözesanklerus über

4 ohns (Cassidys Settlement Ecclesia Decola-
LON1S St Joannis Am 12 pri 1874 wurde VO OS Abt
Martin der (irundstein ZUrL Kirche gyelegt 1877 übernahm ater
}Hliazidus arn diese 1SSionNn Wird tetz VO Diözesanklerus
versehen

Sabarıa (Ecclesia Martin] Ep.) Am 16 [März
158569 wurde hier OT OC Prior artin arty ZUI ersten-
mal die heilige Messe gyeieiler Vom Juh 1870 wurde Sabaria
monatlich besucht 1870 esorgie Fintan, 187/1 azidus,
1875 Mieronymus und 1877 wieder azıdus die 1Sssion

derN den achtziger Jahren residierte dort Nion Michel
€H1IE schöne LEeHte Kirche aute und späater wurde S1C OIn hochw

Gregore dem eizıgen Regens des Seminars, der e1in
Pfarrhaus aute, VON St Meinrad aus versehen Dann kam

wieder e1IN residierender Piarrer Claudius ner
der dort November 1904 StTar eiz 1ST Isidor Maen-
Ner dort rtesidierender Piarrer; der die Kirche VCI-
größerte und mıt Sakristei versah Die (jemeinde
zählt 360 Seelen

Kome (Ecclesia St eir1ı Ap.) Im re 868 und den
tolgenden Jahren wurde diese 1SSION VOIN St Meinrad aus VeI-
sehen. etiz wird S1C VOIN C1IMNECIN Diözesanpriester Dastorliert.

(St ar Ecclesia St Marcei Ev.) Zum
erstenmal besucht 1863 1865 und 1866 V Oll St Meinrad AD
S68 VON Kl City AaUus Dastoriert Mit Erlaubnis des OC
Herrn 1SCANOIS benedizierte amn 25 Drı 869 Prior Martin
die St Markuskirche und 611716 (Gilocke Kın Priester Aaus dem
Diözesanklerus residiert aselDbs

Die (‚‚Ecclesia Diaconalis
Gegen das Ende der achtziger re reifte bei Isidor Hobi,
damaligem Kektor des Seminars, der Wunsch die Seminaristen
des Pastoralkurses 111 Missionswerke üben Adyeville eiwa
drei Meilen V OIl Sst Meinrad entiern wurde als Operationsfeld
ausersehen die Diakonen zuerst CTEG protestantischen
Meetinghause und spater der öffentlichen Schüle Sonntag-
nachmittagen predigten Es wurde 1891 CIM Kirchlein gyebaut
welchem (1892) monatlich Sonntagsgottesdienst yehalten wurde
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Nun aber kamen Klagen ON den Pfarfern VON Ferdinand, V ON

Dn Meinrad und VON Sabarıa, daß die diesen Gemeinden g -
hörenden und In der ähe VOIl Adyeville wohnenden Katholiken
einmal im ona nach Adyeville ZÜF Kirche yingen und ihre
Pilichten als Piarrkinder vernachlässigten. Deshalb wurde die
Fcclesia diaconalis in Adyeville aul Beiehl des OC 1SCHNOIS
Chatard 1893 yeschlossen.

In der Gra{fschaft Jefferson (Jefferson Co.)
(Ecclesia St Michaelis Arch.) wurde VOIN ater

Beda O' Connor VO Ma bis August 1853 versehen.

In der (irafschafit arrick (Warrick COo.)
O:6:nN:v:r LT e (Ecclesia St Benedicti Abbatis) wurde

ZU erstenmal 1863 bei Gelegenheit eines Krankenruies V OIN

Chrysostomus besucht Nachdem Chrysostomus den
atz Öfters esucht a  S, wurde dort eın Grundstück TUr eıne
Kirche yekauft und eine Kirche yebaut, monatlıcher (iottes-
dienst Yyehalten wurde. Die katholischen Farmer; die 1n der
ähe VON Yankeetown wohnten, kamen auch nach-+Boonville,
rennten sich aber bald und ildeten eine eigene (ijemeinde.

(Ecclesia Kuperti bb.) Boonville
und Yankeetown stehen letz untier der Leitung eines Priesters
der DIiözese.

Newburg (Ecclesia Joannıis Bapt.) wurde ZUmM
erstenmal besucht 1863 In den Jahren 865 und 1866 regel-
mäßhig monatlich ON St Meinrad aus versehen. Am 30 Sep-
tember 18566 benedizierte Prior artin die Kirche etz VOIN

einem Weltpriester der Diözese versehen.
av kO XASE CC I1 homae AT wurde 1855 VONN

Beda übernommen Nach 185685 wurde S alle 7 W e1 onate
VOIN dem St Menry pastorie_renden Priester besucht

V In der Gra{ischaft Clay ay CO}
BrazHı (Ecclesia Annunclationis wurde 1863

Ol Terrehaute AaUs HEC Fintan pasteriert. Von 1865
besuchte Meinrad Mcec Carthy den atz und residierte 1in
Brasıl OM 1872 bis 8S(5 !annn wirkte ened_ Brunet all-
era während Meinrad nach

10 d, Go.; Diözese PFort Waryne, N1INZ,
daselbst provisorisch die Seelsorge iühren und el auch
Ka IS YAH:G d versehen.

Ir I 11 Von 863 bIs 1868 VON Terrehaute
Aaus versehen. Dann S68 >  X  elegentlic VON St Marys-oi-the-
00 au  N
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VIL In der Grafschaft Parke (Parke ©0;)
I1L1 (Eccl Nativitatis M.),

RO KW ( C» mmacul Conc. M.), e1 Mis-
Sionen wurden 863 VON Terrehaute AUus versehen, späater
bıis VON St Marys-of-the-Woods au  n

JI1IL In der (jiraischaft Sullıvan (Sullıvan CGo)
S u  1:Va (Ecclesia St Joachim). Diese iSsion. wurde

ebenso WwI1Ie RKockville, zuerst VON JTerrehaute und späater ONl
St Marys-oif-the-Woods AaUus besorgt

In der (g raischafit Vigo (VigoO Co.)
TLTetrTreh4änunte a) LCCITIeS1iAa Sti Josephi Beda

residierte dortselbst VO 71 November 1860 bıs 1866 Während
seiner Keise nach Kiınsiedeln Wat Chrysostomus Foilfa se1in
Stellvertreter etiz versehen die Konventualen des Tan-
ziskus dort die Seelsorge.

FCOCHer1a St enie dı ctai Diese euische (jemeinde
wurde VO Mai 1862 bIS TE 1865 VO Fintan Mund-
wiler, der auch die Kirche aute, verwaltet Jetzt sind die
PP Konventualen Fır dortselbst

In Terrehaute 1864 die Beda, Fintan und Mein-
rad; OI eptember 1863 bIs Juni 1864 auch artin arty

SEa s O1=  e-Woods wurde 1eselbe Zeit
VoO Meinrad besorgt; VON eltpriestern

Im irüheren Territoriıum Dakota.
Von den vielen, VO OC Herrn Bischoit artın arty

und seinen Missionären in dem ungeheuren Jerritorium Dakota
yegründeten Missionen und (ijemeinden. . stehen 161 noch die 1O1=
gyenden HAIeEer der €] St Meinrad

Im Staate Nord-Dakota.
In der Girafschaft Benson (Benson C6}

Hier einde sich eine uhende Schule
Iür indianerkinder, die ıuntier der Oberauisicht dess ater
Hieronymus und VOoNn elf Grauen Schwestern
veleite wird. Von hler AaUus versieht der genannte Pater TOl=
xende Missionsstationen:

GL ONW H (Ecclesia Hieronymi),
S t MIicH&e1s (Ecclesia Michaelis Ärch:) Vom

0® Hieronymus wird mıit eihnilie des ehrw. Bruders
Aegidius Laugel eine Monatsschrilft In der Siouxsprache
herausgegeben, die den 1te „Slinasapa OCeKIy® Taeyanpaha

1} „Katholischer Glaubensbote  . Seit dem 15 September
ist der OC O1S Fischer dort als Spiritual der
Schwestern angestellt
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im Sftaate Süd Dakota
in der (Gjiraischaft Styde (Styde C663

Stephan CcE Immac Conc Der OC
aier Pius m versieht untier Assıstenz des O Am-
Dbrosius Mattinglev diese (jemeinde ine Schule TI 75 Kindern
steht untier der Leitung der Schwestern

olgende Missionsstationen werden VO  — hier AaUSs versehen
L:Gröow Greek  TENCY CC Nativitatis D e

(Ecclesia Placıdi,
1) im Staate Louisiana

S i L O (Ecclesia Leonis IV.) Diese kleine (ie-
meinde verdan ihren Ursprung dem OC egZ1d1USs Menne-

VON der Bonitazius el unchen, und wurde
1111 arz des Jahres 1885 auft Geheiß des OC es Fintan
VO C Sylvan Buschor übernommen Damals
zählte die ganz eutische Gemeinde 12 Familien, die AauUus der
Gegend V Oll Aachen einlan eingewandert Syl-
Vall aute CIMn Kirchlein und 6CIH®6 Schule, die VON 18 Kindern

Als 1111besucht wurde, denen der ater Unterricht ertellte
Jahre 1858 7/ dem Sylvan 4116 den OC Frzbischo{f Leray
VON New Orleans die Seelsorge der französischen Missions-
statıonen OT auUuxX LOuDSs, Mermenteaux und Lake Arthur über-
tragen wurde, IST der OC ellX ump nach an
LeO yeschickt worden, um hier und dem 10 eilen ndern-
ten Faquetalque, 10 eutsche Familien wohnten,; die Seel-

übernehmen. Diese ZzWel Gemeinden unterstehen jetz
noch der el St einrad, während die gyenannten Missions-
stiatlionen sich blühenden (Gijemeinden entwickelt aben, die
VON Weltpriestern verwaltet werden St Leo Za A 45 OHl
habende Familien und hat eiNe schöne Kirche und eiINe yute
Schule, die VOIN weltlichen Lehrer gyeleite wird. Der let-
ZIQC Piarrer ist der /87% Leo Schwab

Im Staate Arkansas.
Im September des Jahres 1880 wurde Felix ump 7Ä3RR

ushuılie nach dem damaligen Priorat SEn enedi der jeiziıgen
el Neu-Subiaco, gyeschickt und versah die Seelsorge auft den
Missionsstationen Charleston, Paris und Morrissons bis
885 Von diesem re bIis 8587 War f Piarrer der deutschen

Ka ds:Gemeinde der Hauptstadt des Staates, Latfle HKock,
Tür die f CIH6 schöne H646 Kirche ne. Schule autie


